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Verkehrssicherung und Belichtung am alten
Friedhof wesentlich verbessert

21 Fichten entlang der Wolf gefällt
Ende vergangener Woche hat das Forstunternehmen Tho-
mas Schmider aus Wolfach im Auftrag der Stadt Wolfach
21 Fichten am alten Friedhof entlang der Wolf gefällt und
aufgearbeitet.

Durch diese Maßnahme konnten die Verkehrssicherung so-
wie die Lichtverhältnisse für die Gräber aber auch für die
Friedhofsbesucher und die angrenzenden Gebäude entlang
der Wolf wesentlich verbessert werden. Ebenfalls wurde
die Gefahr des Wurzeleinwuchses in die Friedhofsmauer
gebannt. Durch die Öffnung der gesamten Situation stellt
sich der Abschnitt an der Wolf wieder offen, hell und vor
allem sicherer dar.

Die Firma Schmider wird bis Allerheiligen die Uferberei-
che, den Radweg sowie die Aufarbeitungsfläche wieder
komplett herrichten.
Für die Unannehmlichkeiten und Beeinträchtigungen
während der Arbeiten bittet die Stadtverwaltung alle Be-
troffenen um Verständnis.
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Musikschulleiterin Frau Karin Pätzold
feierlich verabschiedet

Bürgermeister Manfred Wöhrle (Hausach), Karin Pätzold,
Bürgermeister Gottfried Moser

Die Leiterin der Musikschulen Wolfach und Hausach, Frau
Karin Pätzold, wurde nach nahezu 30 Jahren am 22. Okto-
ber 2008 im festlichen Ambiente des Wolfacher Rathaus-
sales in den Ruhestand verabschiedet.
Die Stadt Wolfach, die Stadt Hausach und die Musikschu-
le Offenburg/Ortenau haben gemeinsam eingeladen und
viele Gäste sind gekommen, um mit Frau Pätzold ihren Ab-
schied zu feiern. Bürgermeister Gottfried Moser, Walter
Glunk (Geschäftsführer der Musikschule Offenburg/Or-
tenau), Schulleiterinnen und Schulleiter aus dem oberen
Kinzigtal, Musikkolleginnen und –kollegen, Elternvertre-
ter der Musikschulen und Schülerinnen und Schüler be-
dankten und verabschiedeten sich bei Frau Pätzold. Un-
vergessen blieben in der Rückschau ihre außergewöhnli-
chen Leistungen bei gemeinsamen großen Aufführungen
und ihr persönlicher Einsatz, wenn es um die beiden Mu-
sikschulen sowie Schüler oder Lehrer ging.
Mit den besten Wüschen für ihren Ruhestand, Gesundheit
und Glück, wurden Frau Pätzold Blumen und Geschenke
überreicht. Anschließend fand für die Gäste ein Stehemp-
fang statt.
Während der Verabschiedung und danach begeisterten
Musikschüler, ehemalige Musikschüler, das Folkloreen-
semble Primavera und das Jazzduo Stöhr/Moser die Gäste,
für die dieser Abschiedsabend in angenehmer Erinnerung
bleiben wird.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Elisabeth Landgraf 8353-14
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50

Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24

Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern, Kurtaxe Gerhard Schneider 8353-22

Wasser und Abwasser (vorm.) Martina De Dominicis 8353-21

Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt
Grundstücke, Wirtschaft Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
Märkte, Sportstätten
Vergaben nach VOB/VOL Hans-Peter Röck 8353-37
Personalamt Klaus Hettig 8353-38

4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung

Grundbuchamt Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44

Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr
Seniorentreff

in der Begegnungsstätte Wolfach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorankündigung:
Am 25.11.2008 findet ab 10.00 Uhr gemeinsames Weih-
nachtsplätzchenbacken mit Barbara Reisinger im Seni-
orenzentrum statt. Interessierte Seniorinnen und Seni-
oren sollten sich bitte bis 12.11. bei Hans Heizmann, Tel.
07834/835345 oder Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/
835341 anmelden.

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufe

Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112
Rettungsdienst / Notarzt 19222
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Kein Wolfacher Wochenmarkt
am Samstag, 01.11.2008
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach, Hornberg und Steinach wechselt täglich, kombi-
niert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel ist
jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 30.10.2008 Stadt-Apotheke Wolfach
Freitag, 31.10.2008 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Samstag, 01.11.2008 Apotheke Iff Hausach
Sonntag, 02.11.2008 Stadt-Apotheke Hornberg
Montag, 03.11.2008 Kloster-Apotheke Haslach
Dienstag, 04.11.2008 Linden-Apotheke Wolfach
Mittwoch, 05.11.2008 Schloß-Apotheke Wolfach
Donnerstag, 06.11.2008 Stadt-Apotheke Haslach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Samstag, 01.11.2008, 8.00 Uhr bis Montag,
03.11.2008, 8.00 Uhr
Dr. med. K. Hug, Vorstadtstr. 10, Wolfach

Tel. 07834/83860
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils von
10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, den 01.11.2008, 8.00 Uhr bis Montag, den
03.11.2008, 8.00 Uhr
Dr. med. D. Geßner, Eisenbahnstr. 70, Hausach
Tel. 07831/252
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von An-
gehörigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kran-
ke, Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
Der TEV Kinzigtal e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmüt-
ter/-eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an
Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e. V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Soziale Dienste



Waldbegehung des Gemeinderates bringt
interessante Einblicke in Forstarbeit

Stadtwald in sehr gutem Gesamtzustand
Am vergangenen Freitag haben Gemeinderat, Vertreter des
Amtes für Waldwirtschaft, die städtischen Forstarbeiter
sowie Mitarbeiter der Verwaltung eine gemeinsame Wald-
begehung durchgeführt.
Bei herrlich sonnigem Herbstwetter ging es nach einer kur-
zen Begrüßung am Park- und Rideplatz Wolfach zunächst
zum Distrikt Vor Langenbach II/1. Dort wurde eine Öko-
kontofläche am Steinbruch sowie ein Offenhaltungs- und
Verkehrssicherungshieb begutachtet.
Revierförster Anton Griesbaum führte aus, dass im Früh-
jahr diesen Jahres von der Oberwolfacher Firma Müller die
Ökokontofläche geräumt und gepflegt wurde, außerdem
wurde im Bereich Vor Langenbach eine Bestandsrücknah-
me zur Offenhaltung der Landschaft und Verkehrssiche-
rung der angrenzenden Grundstücke durchgeführt. Der
Hieb brachte einen Überschuss von 4.100 €, dabei wurden
230 Festmeter Holz aufgearbeitet. Die Kosten für die Pfle-
gemaßnahmen am Steinbruch beliefen sich auf knapp
3.000 €.

Im Anschluss wurde im Distrikt Ritterhof XI/2 in Kirn-
bach vom Amt für Waldwirtschaft ein sehr wertvoller, sta-
biler und vielseitiger Waldbestand vorgestellt. Dieser Be-
stand wurde von Oktober 2007 bis März 2008 auf einer
Fläche von ca. 23 ha durchforstet. Dabei wurden 2.000
Festmeter Holz eingeschlagen. Es ergab sich ein Reinerlös
von 68,60 €/fm; insgesamt 134.000 €. Im Anschluss führten
die städtischen Waldarbeiter die Pflege der Verjüngung
durch, dabei wurden noch ca. 155 Tannen geästet. Ziel ist
es, eine noch höhere Wertsteigerung dieses Waldbestandes
zu erreichen.

Nach einer Fahrt durch den aktuellen Hieb im Distrikt
Simmilishof wurde als nächstes auf dem Schondelweg an
einer „Lothar- und Kyrillsturmfläche“ Station gemacht.

Die Vertreter des Amtes für Waldwirtschaft Revierförster
Ulrich Wiedmaier und Franz Kaiser (von rechts) erläuter-
ten hier die Maßnahmen auf dieser Sturmfläche. Nach dem
Sturm „Lothar“ wurden Bergahorn gepflanzt. Der Sturm
„Kyrill“ hat die Sturmfläche wesentlich erweitert. Um den
Bestand künftig sturmstabiler zu gestalten, wurden
Douglasien und wenige Buchen angepflanzt.

Im Anschluss besichtigten die Teilnehmer der Waldbege-
hung im Distrikt Moosenmättle X/2 die Pflegemaßnahmen
auf einer ca. 4,6 ha großen „Lotharfläche“.

Nach dem Sturm „Lothar“ wurde hier zunächst die Fläche
von Reisig geräumt, um der Naturverjüngung eine Chance
zu geben. Im Jahr 2007 wurde nun nach 10 Jahren der er-
ste größere Pflegedurchgang durchgeführt. Dabei wurde
eine Mischwaldregulierung vorgenommen und eine Steue-
rung hin zu einem größeren Tannenanteil. Ziel ist es, einen
Bergmischwald mit Buchen, Fichten und vor allem sturm-
stabilen Tannen zu erreichen.
Die Teilnehmer zeigten sich zufrieden mit der guten Ent-
wicklung dieser Sturmfläche, die Geduld, die man nach
dem Sturm „Lothar“ hatte, habe sich ausbezahlt.

Im Distrikt „Hinterer Liefersberg“ nahmen die Gemein-
deräte mit Herrn Bürgermeister Gottfried Moser die
Fläche des Bebauungsplans „Am Liefersberg“ unter die
Lupe. Die Vertreter des Amtes für Waldwirtschaft stellten
die Flächen des Pflege- und Entwicklungsplanes vor Ort
vor. Ziel der gesamten Maßnahmen ist es, die Landschaft
nahezu wieder in ihren ursprünglichen Zustand zurück zu
führen und vor allem offen zu halten.

Die diesjährige Waldbegehung endete im Gasthaus Hirsch
in Kirnbach. Hier stellte das Amt für Waldwirtschaft
zunächst das Betriebsergebnis des Forstwirtschaftsjahres
2007 sowie den Zwischenstand des Jahres 2008 vor.

Im Jahr 2007 erwirtschaftete der Stadtwald Wolfach bei ei-
nem Einschlagsvolumen von 7.037 Festmetern einen Über-
schuss von 166.227 €. Dabei lag man ca. 20.000 € über dem
geplanten Überschuss.
Im Jahr 2008 wird der geplante Überschuss von ca. 150.000 €
auch mit einer geringeren Einschlagsmenge zu erreichen
sein.
Im Jahr 2009 sollen von Fachleuten durchgeführte Boden-
proben Erkenntnisse darüber bringen, ob künftig wieder
eine Bodenkalkung notwendig ist.
Zum Abschluss der Waldbegehung bedankte sich Herr
Bürgermeister Gottfried Moser bei allen Teilnehmern.
Er bedankte sich vor allem bei den anwesenden Waldar-
beitern Florian Faißt und Martin Wälde für die sehr
schwierige und anspruchsvolle Arbeit im Wald. Er und
auch der Gemeinderat sowie die Verwaltung seien stolz auf
das sehr gute Waldarbeiterteam der Stadt Wolfach.
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Einladung zur Sitzung des
Verwaltungsausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Verwaltungsausschusses am Mitt-
woch, den 05.11.2008, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses.

Wolfach, den 24.10.2008

Gez. Moser
Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Haushaltsplanung 2009 – Diskussion der Son-

dernutzungsgebühren, Sporthallenmieten und
Bauhofleistungen sowie andere Gebühren

Punkt 2: Polizeiverordnung der Stadt Wolfach
Punkt 3: Bekanntgaben

Stadt Wolfach Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplanes

mit örtlichen Bauvorschriften
„Am Liefersberg“

Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat am 23.04.2008 und
am 21.10.2008 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2
Abs. 1 BauGB beschlossen, für den Bereich „Am Liefers-
berg“ einen Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften
aufzustellen und eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 21.10.2008
maßgebend.

Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Bebauungsplan „Am Liefersberg“, Fassung: 21.10.2008

Ziele und Zwecke der Planung:
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes und der örtli-
chen Bauvorschriften sollen die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für den Abbruch und den Neubau des „Berg-
stübles“ geschaffen werden, sowie die Stellplätze, der
Grillplatz und auch der Kinderspielplatz neu koordiniert
werden.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der
Planung findet am Montag, 10. November 2008 im Sit-
zungssaal des Rathauses im 3. OG, Hauptstr. 41, 77709
Wolfach eine Informationsveranstaltung statt.
Weitere Gelegenheit zu Äußerungen und zur Erörterung
der Planung besteht vom 11. November 2008 bis 12. De-
zember 2008 im Rathaus, Zimmer 42, 4. OG, Hauptstr. 41,
77709 Wolfach während der üblichen Dienststunden.

Wolfach, den 30.10.2008
G. Moser
Bürgermeister

Wochenmarkt am Samstag,
1. November 2008 (Allerheiligen)

Wegen des Feiertages am Samstag, 1. November 2008 fin-
det kein Wochenmarkt statt.

Wegen anderer Markttermine ist den Markthändlern eine
Vorverlegung auf Freitag, 31. Oktober 2008, nicht möglich.
Die Marktbesucher werden um Beachtung gebeten.

Abgabe von Deckreisig
Wegen der schlechten Nachfrage der letzten Jahre und aus
Kostengründen kann Deckreisig nur noch auf Bestellung
abgebeben werden.
Anmeldung bis spätestens 3.11.2008, 12.00 Uhr beim Rat-
haus, Telefon 8353-13 oder 869950.
Das bestellte Deckreisig kann am Mittwoch, 5.11.2008 um
16.30 Uhr hinter dem Rathaus oder später im Ziegelhüt-
tenweg 19 in Oberwolfach-Mattern abgeholt werden.

Biometrische Passbilder bei Führerscheinantrag
Das Landratsamt Ortenaukreis weist darauf hin, dass ab
29. Oktober 2008 für alle Arten von Führerscheinanträgen
nur noch biometrische Passbilder akzeptiert werden.
Anträge mit „nicht-biometrischen“ Passbildern können
vom Bürgerbüro nicht entgegen genommen werden.

Lohnsteuerkarten für das Jahr 2009 überprüfen
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass in den letz-
ten Tagen die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2009 zuge-
stellt wurden. Diejenigen Bürger, die bis jetzt noch keine
Lohnsteuerkarte für das Jahr 2009 erhalten haben, aber ei-
ne benötigen, werden gebeten, diese bis zum 31.12.2008 auf
dem Rathaus, Bürgerbüro anzufordern.
Die Stadtverwaltung bittet darum, das beigefügte Merk-
blatt zu lesen und die Eintragungen auf der Lohnsteuer-
karte genau zu prüfen: Name, Anschrift, Geburtsdatum,
Religionszugehörigkeit und die Steuerklasse, evtl. auch die
Freibeträge. Sind Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte
falsch oder ist eine sonstige Änderung notwendig, sollte
dies bis zum 31.12.2008 im Rathaus, Bürgerbüro vorge-
bracht werden.
Kinder, die am 01. Januar 2009 das 18. Lebensjahr vollen-
det haben, sind auf der Lohnsteuerkarte nicht eingetragen.
Falls sie jedoch in Schul- oder Berufsausbildung stehen,
können sie auf Antrag durch das Finanzamt Wolfach ein-
getragen werden. Eintragungen von sonstigen
Freibeträgen werden ebenfalls vom Finanzamt vorgenommen.
Wird für das kommende Jahr keine Lohnsteuerkarte mehr
benötigt, so bittet die Stadtverwaltung um Rückgabe, damit
nicht jedes Jahr umsonst eine Steuerkarte ausgestellt wird.

Sanierung Rathausbalkon
In den nächsten Wochen werden die Bauhofmitarbeiter
den Rathausbalkon einrüsten, um Sanierungsarbeiten wie
Reinigen der Sandsteinoberflächen sowie das Verschließen
von Fugen durchzuführen. Nachdem der Sandstein witte-

Amtliche Bekanntmachungen
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rungsbedingt abgetrocknet ist, wird ein Imprägnierungs-
anstrich aufgetragen, welcher die Wasseraufnahme des
Steins verringert und damit auch einem Veralgen vorbeugt.

Landratsamt Ortenaukreis
Amt für Flurneuordnung
Öffentliche Bekanntmachung
Schlussfeststellung vom 10.10.2008
Das Landratsamt Ortenaukreis –Amt für Flurneuordnung–
erklärt das Zusammenlegungsverfahren Wolfach für abge-
schlossen.
Hierzu wird festgestellt, dass
- die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan (und sei-

nen Nachträgen) bewirkt ist
- den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im

Zusammenlegungsverfahren hätten berücksichtigt wer-
den müssen

- die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist
- die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen

sind.

Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schluss-
feststellung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbe-
reinigungsverfahren beendet. Gleichzeitig erlischt auch
die Teilnehmergemeinschaft.
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546).
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und der
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft innerhalb eines Mo-
nats nach der Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch beim Landratsamt Ortenaukreis ein-
legen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, muss er inner-
halb dieser Frist beim:
Landratsamt Ortenaukreis – Amt für Flurneuordnung -
Postfach 1960, 77609 Offenburg (Dienstgebäude Badstraße
20 a 77652 Offenburg)
eingegangen sein.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung dieser Anordnung.
gez.: Weishaar

7

Zählerstandserfassung für Wasser- und Abwas-
sergebühren jetzt auch über Internet möglich

Verehrte Kunden,
die jährliche Zählerablesung steht bevor!
Neben der Zählerselbstablesung wie im Vorjahr entweder
per Rückantwort (siehe unterer Abschnitt des Ablesebriefs
– dieser wird Mitte November 2008 zugestellt -) oder per E-
Mail an martina.dedominicis@wolfach.de bieten wir Ihnen
auch wieder in diesem Jahr einen ganz besonderen Service
an: - die Internet-Zählerstandserfassung -.
Klicken Sie unter www.wolfach.de einfach auf den Link
„Zählerstand“ und tragen Sie dort Ihre Kundennummer
oder ihren Nachnamen, die Zählernummer (steht auf dem
Zähler) sowie den Sicherheitscode ein.
Schnell, sicher und ungestört können Sie danach alle Ihre
Zählerstände eingeben.
Diesen Service bieten wir Ihnen ab dem 27.10.2008 an.
Bitte beachten Sie, dass die eingegebenen Zählerstände
wie alljährlich auf den 31.12.2008 hochgerechnet werden.
Die Endabrechnungen für das Jahr 2008 erhalten Sie En-
de Januar 2009.
Wir freuen uns auf Ihre Eingabe.
Stadt Wolfach

Ablesehilfe der Wasseruhren
Als Hilfe zur Ablesung der Wasseruhren sind nachfolgend
zwei Zählerschaubilder dargestellt. Die Zählernummer
befindet sich jeweils über dem abzulesenden Zählerstand.

Hierbei handelt es sich um eine alte Wasseruhr, bei der nur
der Zählerstand – schwarze Zahlen - ohne (Kommastellen
– rote Zahlen) abgelesen wird.

Dies ist eine neue Wasseruhr, hier ist der komplette Zähler-
stand abzulesen.
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 1. bis 16.
November 2008
Traditionelle sammeln von Allerheiligen bis zum Volks-
trauertag ehrenamtliche Helfer in Baden-Württemberg für
die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. In Wolfach haben wir in diesem Jahr leider keine
aktiven Sammler, die uns hierbei unterstützen möchten.
Wir bitten herzlichst, dass Sie, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, uns mit einer Spende helfen.
Vor 90 Jahren endete der Erste Weltkrieg – wie wir heute
wissen, war dieses Datum nur eine Etappe in einer Zeit-
spanne, die aus heutiger Sicht vielen als »europäischer Bür-
gerkrieg« erscheint. Der Erste Weltkrieg schwindet aus dem
Gedächtnis der Nationen. Die Kriegsgräberstätten aber, die
er hinterließ, mahnen über den heutigen Tag hinaus zur Ei-
nigkeit, Versöhnung und Frieden – nicht nur in Europa.
Ihre Zahl lässt sich nur schätzen. Allein in Frankreich
pflegt der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
– dessen Gründung 1919 ebenfalls eine unmittelbare Folge
dieses Krieges war – 192 Friedhöfe mit über 750.000 Grä-
bern deutscher Gefallener des Ersten Weltkrieges. In Neu-
ville-St.-Vaast ruhen 44.800 Tote, im belgischen Menen
47.800 und in Langemark 44.300.
Der Volksbund arbeitet in 44 Ländern an Soldatenfriedhö-
fen, auf denen über 2 Millionen Kriegstote ruhen. Über
diese Friedhöfe hinweg sind zahlreiche Bekanntschaften,
oft Freundschaften mit Menschen anderer Nationen ge-
knüpft worden. Das Motto der Kriegsgräberfürsorge
Versöhnung über den Gräbern – Arbeit für den Frieden

wurde dort geboren und wird heute von Jugendlichen in
die Gegenwart getragen.
In diesem Jahr nahmen Jugendliche aus über 10 Nationen
an der Internationalen Jugendbewegung des Landesver-
bandes Baden-Württemberg in Offenburg teil. Zwei Wo-
chen haben 30 junge Menschen gemeinsam die Ruhestätten
der Kriegstoten in Offenburg gepflegt. Verständnis, Ver-
trauen und Freundschaften sind bei der Arbeit, den Aus-
flügen und dem Einsatz für den Frieden entstanden.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der
Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim
Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag
zum Frieden in der Welt bei.
Die Sammlung in Wolfach wird auch in diesem Jahr als Spen-
denbriefaktion und mit Hilfe dieses Aufrufs durchgeführt.
Spendenkonto: 012252 bei der Sparkasse Bodensee (BLZ
690 500 01)
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 18.10.2008 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 11.10.2008 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist anson-
sten nicht möglich.
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In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die
während den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden
können:

Autoschlüssel „Nissan“
Ring silber
Silberne Halskette mit Sternanhänger
Einzelner Schlüssel

30.10.1928 Schmieder, Theresia 80 Jahre
St. Roman 30

30.10.1935 Mahlendorf, Hans Hermann 73 Jahre
Sonnhalde 3

30.10.1935 Schmider, Paulina 73 Jahre
Schiltacher Str. 28

01.11.1936 Grubert, Günter Otto 72 Jahre
Oberer Kastaniendobel 30

02.11.1935 Aberle, Wilhelm 73 Jahre
Talstr. 97

02.11.1938 Röck, Karl 70 Jahre
Berhansenhofweg 3

02.11.1938 Wick, Ruth Ella 70 Jahre
Ippichen 17

03.11.1932 Hoffmann, Helga Maria 76 Jahre
Vorstadtstr. 78

04.11.1926 Thamm, Anita Luise 82 Jahre
Vorstadtstr. 46a

05.11.1929 Rind, Hildegard 79 Jahre
Glashüttenweg 13

06.11.1926 Kimmig, Emma 82 Jahre
Heubach 43

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Gewerbliche und Hauswirtschaftliche
Schulen Wolfach

Elternabend an den Beruflichen Schulen Wolfach
Großen Zuspruch fand die Klassen- und Berufsgruppen-
pflegschaftsversammlung der Beruflichen Schulen Wolf-
ach. In seinem Schulbericht präsentierte Schulleiter Heinz
Ulbrich die aktuellen Schülerzahlen und interessante
Trends. So ist beispielsweise die Gesamtschülerzahl der
Beruflichen Schulen seit dem vergangenen Jahr von 813
auf 831 gestiegen. "Wir bieten alle allgemeinbildenden Ab-
schlüsse mit zusätzlicher Qualifikation im beruflichen Be-
reich, die den Schülern ein Lehrjahr erspart.", erklärte
Ulbrich diese Entwicklung.
Der Schülerzuwachs verteilt sich fast gleichmäßig auf alle
Bereiche der Beruflichen Schulen. Besonders hervorzuhe-
ben ist der Anstieg der Schülerzahl im Berufsfeld Metall-
technik von 311 auf 338. Oberstudiendirektor Heinz Ul-
brich hob hervor, dass das Metallgewerbe im Kinzigtal ein
interessantes und aussichtsreiches Fachgebiet sei und lob-
te die gute Zusammenarbeit mit den erfahrenen Ausbil-
dungsbetrieben. "Anders als an vielen anderen Standorten
ist es im Kinzigtal noch möglich, sich in einem der etab-
lierten Metallbetriebe von der Ausbildung bis zu einer

führenden Stellung hochzuarbeiten und ein Leben lang im
selben Betrieb zu bleiben", betonte Ulbrich.
Auch im Bereich Holztechnik ist ein leichter Anstieg zu
verzeichnen. Ein weiterer deutlicher Gewinner in Punkto
Schülerzahlen ist die 2-jährige Berufsfachschule im Be-
reich Ernährung und Gesundheit. Die Stellv. Schulleiterin
Martina Eichner führte dies besonders auf die guten Ein-
stellungschancen in den Gesundheits- und Pflegeberufen
zurück.
In der Lehrerversorgung sei es gelungen, die durch Pen-
sionierung frei gewordenen Stellen durchweg wieder
durch sehr gute Lehrkräfte zu besetzen, die sich gut ins
Team einfügen, so der Schulleiter. Gleichzeitig lobte er sein
Kollegium für die Bereitschaft zu Mehrarbeit und Über-
stunden, die es ermöglichen, den Unterrichtsausfall auf ein
Minimum zu beschränken und so die Qualität der schuli-
schen Ausbildung an den Beruflichen Schulen Wolfach
weiterhin sicher zustellen
Im Anschluss an die Ausführungen von Schulleiter Heinz
Ulbrich wurden die Wahlen des Elternbeiratsvorsitzenden
und dessen Stellvertreters sowie die Ausbildungs- und El-
ternvertreter für die Schulkonferenz durchgeführt, dabei
stellten sich bewährte Kräfte und „neue“ Kandidaten zur
Verfügung: Vorsitzender des Elternbeirats: Manfred Mau-
rer, Wolfach; Stellvertreter: Dieter Kropp, Hausach

Im Bild: Nach einer erfolgreichen Sitzung präsentierten
sich die Eltern- und Ausbildungsvertreter zusammen mit
den neuen Lehrkräften dem interessierten Publikum. Jür-
gen Euhus (1. Reihe, rechts, Ausbildervertreter Metalltech-
nik), Wilhelm Schillinger, (Ausbildervertreter Holztech-
nik), Patrik Müller, (Fertigungstechnik, BWL), Alexander
Retze (Physik, Energietechnik), Dieter Kropp (Stellv. El-
ternbeiratsvorsitzender), Helmut Winterer (2. Reihe
rechts, Ausbildervertreter Metalltechnik), Schulleiter
Heinz Ulbrich, Margarete Krämer (Pflege), Alexander
Haas (Abteilungsleiter Teilzeitbereich), Dr. Hannelore
Zimmermann (Deutsch, Englisch), Manfred Maurer (El-
ternbeiratsvorsitzender), Karin Müller (Elternvertreterin)

Elternvertreter der Vollzeit-Klassen:
1BFH Hildegard Haberstroh, Haslach und Fadime

Tuncay, Hausach
1BFMF1 Angelika Ferreira, Schiltach und Richard Jae-

kel, Offenburg
1BFMF2 Peter Lehmann, Gutach und Bozena Filipiak,

Wolfach
1BFZ Karlheinz Schillinger, Schiltach und Daniela

Bohner, Steinach
BEJ1 Christl Hauer, Haslach und Semra Kaya,

Hornberg
BEJ2 Heike Maier, Zell a.H . und Sabine Steffan,

Hausach
2BFH1 Sabine Hurst, Hornberg und Rita Echle, Ober-

wolfach

Schulen

Altersjubilare

Fundsachen
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2BFH2 Sabine De Caro, Hornberg und Christa Hild-
brand, Schiltach

2BFP1 Karin Müller, Hausach und Brigitte Flaig,
Schiltach

2BFP2 Regina Riedel, Wolfach und Wilfried Dold,
Hausach

2BFME1 Dieter Kropp, Hausach und . Waltraud Bau-
mann, Hausach

2BFME2 Martin King, Lauterbach und Marianne Metz-
ger, Steinach

1BK1T Karlheinz Dold, Hornberg
1BKTK Brigitte Hammer, Hornberg und Elisabeth Er-

ker, Wolfach
TG 11 Petra Hug, Hausach und Sabine Hildbrand,

Wolfach
TG 12 Manfred Maurer, Wolfach und Florian Waidele,

Fischerbach
TG 13 Godeliva Steinkönig, Zell a.H. und Martina

Henke-Fehrenbacher, Wolfach

Elternvertreter der Teilzeit-Klassen:
Fachabteilung Metalltechnik
Martin Herrmann, Schapbach und Hedwig Feger, Hofstet-
ten
Fachabteilungen Holz- und Bautechnik
Walter Bühler, Lauterbach
Ausbildervertreter der einzelnen Fachabteilungen:
Fachabteilung Metalltechnik
Jürgen Euhus, Hausach und Helmut Winterer, Ettenheim
Fachabteilungen Holz- und Bautechnik
Wilhelm Schillinger, Oberwolfach

RSW Kommt & Hilft

Im Rahmen eines WVR*-Projektes haben wir, Schüler
der 8.Klassen, die Dienstleistungsfirma RSW-K&H ge-
gründet.
Haben Sie wenig Zeit und wünschen Sie sich manch-
mal Hilfe?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!!
Wir erledigen Dinge wie zum Beispiel:
- Gartenarbeit - Brötchenbringdienst
- Holz aufsetzen - Schnee schippen
- Babysitten - Umzugshilfe
- Begleitung von Kindern - Hilfe bei Feiern/Feten

und älteren Menschen - Tiere und Pflanzen
versorgen

- Kindergeburtstage - Hunde ausführen
- Hilfe auf dem Bauernhof - Bügeln
- Fenster putzen - Einkaufen
*WVR= Wirtschaft ,Verwalten, Recht
Diese Hilfe gibt es für geringe Bezahlung in folgenden
Orten: Wolfach, Hausach, Gutach, Schiltach
Sie erreichen uns unter dieser Nummer: 015202135456
Auftragsannahme zu folgenden Zeiten:
Mo-Fr 15-17Uhr
und zusätzlich Do 20-21Uhr.
Homepage: www.kommt-und-hilft.piczo.com

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

DRK Ortsverein Wolfach
Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
bittet um Ihre Blutspende am Montag, 3. November 2008,
von 14.30 - 19.30 Uhr, in Wolfach, in der Realschule, Her-
linsbachweg 3
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 Jah-
ren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein.
Das DRK bittet Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis
mitzubringen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der
Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur wenige Minuten, mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Sie eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde Ihrer
Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im In-
ternet unter www.blutspende.de und bei der kostenlosen
Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter 0800 11 949 11
(Mo. bis Fr. von 8 bis 17 Uhr).

Skatclub Kirnbach
Der nächste Preisskat des Skatclubs Kirnbach findet am
31.10.2008 im Gasthaus "Sonne" statt. Spielbeginn 19.30
Uhr.
Alle Skatspieler sind recht herzlich willkommen.

Club 71 St. Roman
Abschlussveranstaltung Kinderzeltlager
Am Samstag, 01. November 2008 findet um 18.00 Uhr im
Kolpingraum Oberwolfach die Abschlussveranstaltung
des Kinderzeltlagers statt. Alle, die am Zeltlager teilge-
nommen haben, sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Pwojè men kontre Haiti-Deutschland e.V.
Bücherflohmarkt
Während der Veranstaltung "Wolfacher Herbst" am
02.11.2008 veranstaltet Pwojè men kontre in der Zeit zwi-
schen 13-18 Uhr in den Räumen des Autohauses Wäschle
in Wolfach einen Bücherflohmarkt.
Der Erlös geht an das vereinseigene Waisenhaus in Beau-
mont/Haiti.

Kultur im Schloss
besucht das Wasserschloss Glatt
Am 2. November unternimmt der Verein Kultur im Schloss
Wolfach einen Ausflug zum Wasserschloss Glatt bei Sulz
am Neckar. In dem in den letzten Jahren aufwändig sa-
nierten Gebäude sind mehrere Museen und Sammlungen
des Landkreises Rottweil untergebracht. Unter anderem
ist eine spektakuläre Ausstellung originaler Ritterrüstun-
gen zu bewundern.
Glatt war als Kunstschule lange Wirkungsstätte von be-
kannten Künstlern wie HAP Grieshaber, von denen heute
zahlreiche Gemälde und Installationen ausgestellt sind.
Derzeit findet eine Sonderausstellung von Norbert Stock-
hus statt.
Treffpunkt ist am Sonntag, 2. November um 13 Uhr am
Park & Ride-Platz (Fahrt mit privaten Autos).

Feuerwehr
Alterskameraden treffen sich
Am Montag, den 3. November 2008 trifft sich die Alters-
mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach um 19.00
Uhr zum Dämmerschoppen im „Schlupfwinkel“.

Vereine

Kirchen
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Tageswanderung
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt am 9. November
2008 nochmals zu einer Tageswanderung von Loßburg bis
Alpirsbach ein. Wir treffen uns um 9.15 Uhr an der Bahn-
haltestelle Wolfach und fahren mit der OSB um 9.36 Uhr
bis nach Loßburg.
Unsere Wanderung beginnt hier um 10.15 Uhr.
Wir wandern zuerst zu einem Gedenkstein von früheren
Kriegsjahren.
Dann weiter zum Vogteiturm, den man bei gutem Wetter
besteigen kann. Von hier oben hat man einen grandiosen
Ausblick bis zur Schwäbischen Alb und ins Schwarzwald-
vorland. Von hier geht es weiter zur Kinzigquelle (680 m).
Dort beginnt der berühmte Flößerpfad, der immer an der
Kinzig bis nach Alpirsbach führt. Unterwegs sind immer
wieder Beschreibungen von der Flößerei zu lesen. Bei je-
dem Gehöft und jeder Mühle, an der man vorbei kommt, ist
der ganze Werdegang in all den Jahren seit sie bestehen be-
schrieben.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 18 km.
Wanderzeit: ca.4.5 Stunden.
Rückfahrt nach Wolfach ist voraussichtlich um 16.00 Uhr
ab Alpirsbach.
Um die Mittagszeit ist eine Einkehr in der unteren Mühle
eingeplant. Die Gruppe ist dort angemeldet. Eine kleine
Rucksackverpflegung kann man trotzdem mitnehmen.
Führung: Jochen Pilsitz.
Auch hier sind nochmals alle treue Wanderer, Gäste und
Nichtmitglieder herzlich eingeladen.

Nordic-walking - geänderte Trainingszeiten
Der Schwarzwaldverein Wolfach weist darauf hin, dass
das Training der Nordic-Walking Gruppe ab November
wieder samstags stattfindet.
Das erste Training in der Winterzeit beginnt am Samstag,
08.11.08, 15.00 Uhr. Treffpunkt wie immer bei der Stadt-
brücke / St.Jakobsweg über dem Tunnel.
Gäste und Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Hüttenabschluss auf dem Hohenlochen.
Der Schwarzwaldverein Wolfach weißt darauf hin, dass ab
November bis Ostern die Vereinshütte auf dem Hohenlo-
chen geschlossen ist.
Rechtzeitig vor Ostern nächstes Jahr wird sie wieder für
die Besucher geöffnet.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Hüttenwartin, Frau
Seelherr und Reinhard Schmider sowie allen engagierten
Helfern, welche in diesem Jahr Hüttendienste geleistet ha-
ben.

Katholische Bücherei Wolfach
Weihnachtsausstellung 2008
Die Katholische Öffentliche Bücherei Sankt Laurentius in
Wolfach präsentiert am Samstag den 08.11. und Sonntag
dem 09.11.2008 jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus eine Medienauswahl mit gerade neu
erschienenden Büchern für alle Altersgruppen und aus al-
len Wissensgebieten. Die attraktive Auswahl wurde vom
Bonner Borromäusvereins aus der Vielzahl der Neuer-
scheinungen ausgewählt. Die Titel können auch direkt in
der Bücherei erworben werden. Die Ausstellung, die seit
vielen Jahren regelmäßig bundesweit in über 1.600 Katho-
lischen öffentlichen Büchereien im November stattfindet,
bietet neben der Information über eine Titelauswahl auch

die Beratung durch die Büchereimitarbeiterinnen und
–mitarbeiter. Der Erlös bei den Buchbestellungen kommt
dabei direkt der Katholischen Öffentlichen Bücherei in
Wolfach zugute, die davon im nächsten Jahr neue Bücher
und andere Medien zur Ausleihe anschaffen kann. Jeder
Leser, der seine Bücher und Geschenke über die Bücherei
erwirbt, unterstützt somit direkt die Büchereiarbeit in der
Gemeinde.
Während der Ausstellung und auch in den normalen Öff-
nungsstunden der Bücherei, können Bestellungen bei den
ehrenamtlichen Mitarbeitern der Bücherei abgegeben wer-
den. Die Bestellungen werden an den Borromäusverein
weitergeleitet. Kurze Zeit später liegen die gewünschten
Bücher und die anderen Medien in der Bücherei zur Abho-
lung bereit.
Öffnungszeiten der Katholischen Öffentlichen Bücherei:
Dienstag 16.30 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 17.00 Uhr – 18.30 Uhr

Jahreskonzert des Musikvereins
Trachtenkapelle Kirnbach e.V.

Am Samstag, den 15. November 2008 findet um 20:00 Uhr
in der Gemeindehalle in Kirnbach das Jahreskonzert des
Musikvereins statt. Dirigent, Siegfried Weisser, hat mit den
Musikerinnen und Musikern ein abwechslungsreiches Pro-
gramm einstudiert, so das für jeden Musikgeschmack et-
was dabei ist.
Auf dem Programm steht u. a. „Suite on Celtic Folk
Songs“, „Imagasy“, die “Joe Cocker live…“ Selection, der
“76er Regimentsmarsch” und „Latin Pop Special “.
Nach dem Konzert wird „HUBERTH“ für Stimmung sor-
gen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Kirnbach.
Wie jedes Jahr wird eine Tombola stattfinden. Der Musik-
verein bittet hierfür noch um Spenden, welche am Sams-
tag, den 15. November 2008 bis 14:00Uhr in der Gemein-
dehalle abgegeben werden können.

Einladung
So langsam neigt sich das Jahr 2008 dem Ende zu. Die Zeit
der Besinnung beginnt, wenn die Natur zur Ruhe kommt.
Die Blätter legen ihr leuchtendes Herbstkleid an und die
Gartenarbeit ist fast beendet. Bei unserem Herbstausflug
nach Ludwigsburg konnten wir die große Vielfalt der Kür-
bisse entdecken. Viele fantasievolle Dekorationen, aus dem
Reich der Sterne und dem Weltraum, konnten wir uns beim
herrlichen Rundgang durch die wunderbaren Anlagen im
Schlosspark anschauen. Da Wolfach nicht direkt auf der
Milchstraße liegt, brachte ein Ufo der Bundesbahn 20 Mit-
glieder, zielgerecht noch vor Mitternacht, glücklich und
wohlbehalten in unser Städchen zurück. Der Ausflug zur
Chrysanthema mit dem Bussle nach Lahr fand bei herrli-
chem Sonnenschein statt. Das Blütenmeer aus verschiede-
nen Sorten von Chrysanthemen, fernöstlich angehaucht,
war ein schöner Spaziergang zum Herbstende wert.
Nun möchten wir Euch zu den letzten zwei Veranstaltun-
gen recht herzlich einladen:
Am Montag, 17. November 2008, um 14.30 Uhr, treffen wir
uns bei Frau Martha Schmider zum Basteln. Unter Anlei-
tung werden wir wieder bezaubernde Dekorationen her-
stellen. Für diesen Nachmittag brauchen wir wegen der
Vorbereitung ihre Anmeldung. Bitte bei Frau Brunhild
Helzel 07834/9415 (auch Anrufbeantworter) bis Freitag,
14. November, anmelden. Die Anzahl ist begrenzt.
Am Montag, 1. Dezember ab 19.00 Uhr, findet in dem weih-
nachtlich geschmückten Traum des Bartleshofes bei Fami-
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lie Schmider, unsere jährliche Adventsfeier statt. Dieses
Jahr möchten wir uns wieder gegenseitig etwas aus dem
Krabbelsack »Für oder aus dem Garten« schenken. Mit-
glieder, die zu diesem Abend abgeholt werden möchten,
melden sich bitte bei 07834/9415, Frau Helzel.
Es wäre schöne, diesen Jahresabschluss mit vielen Mitglie-
dern feiern zu können.
Es grüßt die Vorstandschaft

SG Wolfach - Oberwolfach - Kirnbach
Ergebnisse
A-1-Junioren
SV Oberwolfach - SV Niederschopfheim 5 : 2
Tore: Fabian Fuhlert, Philipp Heitzmann,
Sebastian Fuchs
A-2-Junioren
SG Oberwolfach 2 - SG Fischerbach 2 : 6
B-1-Junioren
SG Kirnbach - Freiburger FC 2 1 : 5
B-2-Junioren
SG Kirnbach 2 - SG Seelbach 1 : 2
C-1-Junioren
SG Wolfach - FV Sulz 3 : 0
Tore: Maximilian Baiker, Manuel Bächle, Nicolas Harter
C-2-Junioren
SG Haslach 3 - SG Wolfach 2 3 : 1
Tor: Michael Mosbach

Vorschau
SG A-1-Junioren 01.11.2008;
15:30 Uhr SG Durbach - SV Oberwolfach
A-2-Junioren 01.11.2008;
15:45 Uhr SG Rammersweier - SG Oberwolfach 2
B-1-Junioren 01.11.2008;
15:30 Uhr SG Oberkirch - SG Kirnbach
B-2-Junioren 01.11.2008;
17:15 Uhr SG Lahrer FV 2 - SG Kirnbach 2
C-1-Junioren 01.11.2008;
15:45 Uhr SG Appenweier - SG Wolfach
C-2-Junioren 04.11.2008;
18:00 Uhr SG Wolfach 2 - SC Kaltbrunn

FC Wolfach
Ergebnisse
D-1-Junioren
SV Rust - SG Wolfach 6 : 1
Tor: Lukas Wiedmaier
D-2-Junioren
SV Hausach 2 - SG Wolfach 2 5 : 2
E-1-Junioren
FC Wolfach - SV Haslach 14 : 1
Tore: 4 x David Architrave 4 x Robin Storz,
3 x Jan Bullinger, Alexander Faißt, Stefan Schamm,
Jonathan Jehle
E-2-Junioren
FC Wolfach 2 - SV Haslach 2 0 : 7

Vorschau
D-1-Junioren 08.11.2008,
14:00 Uhr FV Schutterwald - SG Wolfach
D-2-Junioren 08.11.2008,
14:00 Uhr FC Fischerbach - SG Wolfach 2
E-1-Junioren 07.11.2008,
18:30 Uhr FC Wolfach - VfR Hornberg
E-2-Junioren 07.11.2008,
17:30 Uhr FC Wolfach 2 - VfR Hornberg 2
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Veranstaltungskalender
02.11.2008, 13:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Wolfacher Herbst mit verkaufsoffenem Sonntag und
Flohmarkt
mit verkaufsoffenem Sonntag

02.11.2008, 19:00 Uhr - Wolfach, Rathaussaal
'Brahms Intermezzi für Klavier'

03.11.2008, 14:30 Uhr - Wolfach, Festhalle
Blutspendeaktion
DRK-Ortsverein Wolfach

09.11.2008, 09:00 Uhr - Wolfach, Treffpunkt und Uhrzeit
bitte der Tageszeitung entnehmen.
Sonntagswanderungen des Schwarzwaldvereins Wolfach
Spätherbstwanderung ab Freudenstadt
Loßburg - Ehlenbogental - Alpirsbach
Wanderzeit: ca. 4-5 Stunden, Organisation: Jochen Pilsitz
An- und Rückfahrt: ÖPNV, weiteres wird in der Presse be-
kanntgegeben.

09.11.2008, 13:30 Uhr - Oberwolfach, Kreuzsattelhütte
Preiscego des Schwarzwaldvereines Oberwolfach

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Dienstag:
Nordic-Walking-Treff der Skizunft Wolfach
18:30 Uhr - Wolfach, Treffpunkt: Raiffeisen Markt. Gäste
und Einwohner sind herzlich eingeladen

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Reiten auf dem Schmidbauernhof
09:00 Uhr und 10:30 Uhr - Wolfach, Übelbach 23 - Schmid-
bauernhof
Geführtes Ponyreiten und Ausritte auf Islandpferde.
Tel. Terminvereinbarung und Anmeldung unter 07834/
6769
Zusatztermine täglich möglich.

Kinder- und Jugendtaining im Bike-Park
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Alle Kinder und Jugendliche sind recht herzlich eingela-
den. Helm und Handschuhe nicht vergessen. Weitere Infos
unter: www.bike-park-wolfach.de oder Tel.: 07834/4249
Thomas Moser.

Biken für Damen
18:00 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Alle weiblichen Gäste und Einwohner sind herzlich einge-
laden

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Mountainbike-Treff der Skizunft Wolfach
19:00 Uhr - Wolfach, Treffpunkt: Raiffeisen Markt
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen.

Freitag
Kinder- und Jugendtraining Cross County
Der Bike-Park bietet Training für Kinde und Jugendliche
im Bereich CrossCountry an. Ziel ist neben dem Ausdauer-
training vor allem auch dier sichere Umgang (Fahrtechnik)
mit dem Mountainbike zu erlernen. Helm- und Hand-
schuhpflicht. Infos auch unter Tel. 07834/47447 - Reinhard
Ganter - oder unter www.bike-park-wolfach.de

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Täglich möglich:
Kutschfahrten und Ponyreiten
Wolfach, Horberlehof
Während der Saison können Sie nach Vereinbarung an
Kutschfahrten teilnehmen. Dauer: 1 Stunde, Kosten: 8,00
EUR/Er-wachsener; 5,00 EUR/Kind (max. 5 Pers.) - Pony-
reiten 10,00 EUR/halbe Stunde - Ausritte 12,00 - 15,00
EUR/Stunde. Anmeldung Familie Fahrner, Tel.: 07834/
6217

Landfrauen Wolfach/Oberwolfach
Wildkochkurs
Am Dienstag, den 4. 11. heißt es bei den Landfrauen von
Wolfach/Oberwolfach Wild auf Wild. Willi Krings wird uns
leckere Gerichte rund um das Wild vorführen. Beginn ist

Veranstaltungen
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um 19.00 Uhr auf dem Horberlehof bei Luitgard Fahrner
im Langenbachtal. Anmeldungen nimmt Gabi Haas.
Tel:07836/2257 entgegen.

Hygienischer Umgang mit Lebensmitteln
Das Ernährungszentrum im Amt für Landwirtschaft bietet
eine Fortbildung zum Thema „ Umgang mit sensiblen Le-
bensmitteln (Fleisch, Milch, Eier…) im landwirtschaftli-
chen Haushalt und bei Vereinsfesten“ an.
Die Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach laden dazu alle
interessierten Frauen und Männer ein. Beginn ist am
Dienstag 18.11. um 14.00 Uhr im Gasthaus „Adler“ in
St. Roman.

Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach
Montag bis Freitag von 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet
Im November ist das Museum geschlossen.

Besucherbergwerk „Grube Wenzel“
Dienstag bis Sonntag jeweils um 11.00, 13.00 und 15.00
Uhr garantierte Führungen.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde Grube Clara GbR ist ab sofort von
Montag bis Samstag in der Zeit von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Donnerstag von 17.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreise ab sofort neu:
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 1. November - ALLERHEILIGEN - Hochfest
8.15 Uhr In St.Roman: Hochamt. Besonderes Ge-

denken an Johannes u. Theresia Faist u.
Edeltraud Sum; an Adolf u. Franz Josef
Haas; Stiftungsmesse für Johann Baptist
Gebele.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Hochamt für die Seel-
sorgeeinheit.

14.00 Uhr In St.Laurentius: Totengedenken in der
Kirche und Gräberbesuch.

14.00 Uhr In St.Bartholomäus: Totengedenken und
Gräberbesuch.

Sonntag, 2. November - ALLERSEELEN
Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel-und Osteu-
ropa
8.15 Uhr In St.Laurentius: Allerseelenamt. 3. See-

lenamt für Albert Mayer. Wir gedenken
auch folgender Jahrtage/Anliegen, für die
die hl. Messe auswärts gefeiert wird: für
Franziska u. Raimund Vollmer. Anna
Fröhr; Fritz u. Wally Geiger (gest.); Wolf-
gang Sydow u.Verstorbene d.Fam. Sy-
dow/Kuhls; Martha Hettig; Franziska u.
Severin Schmid; Wilhelm Vollmer, Schir-
lebauer; Anna-Maria u. Berta Vollmer;
Siegfried Wurster; Andreas u.Katharina
Stehle; für die Verstorb. der Fam.Hans
Allgeier; für Pfr. Läule; Maria, Franz
u.Elisabeth Kniesel.

10.00 Uhr In St.Marien: Allerseelenamt

Montag, 3. November - HL. HUBERT
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Eucharistische An-

betung.
20.00 Uhr In St.Laurentius: Bibelteilen im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 4. November - HL.KARL BORROMÄUS
7.45 Uhr In St. Laurentius: Schülerwortgottes-

dienst.
18.30 Uhr In St.Marien: Abendmesse
20.00 Uhr In St.Laurentius: PGR-Sitzung im Ge-

meindehaus.

Mittwoch, 5. November - HL. MESSE VOM TAG
14.30 Uhr In St. Roman: Hl. Messe des Altenwerks.

Besonderes Gedenken für Helena Mantel
und Andreas, Magdalena u. Elisabeth
Hauer.

Donnerstag, 6. November - HL. LEONHARD
Gebetstag um geistliche Berufe
18.30 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse. Beson-

deres Gedenken an Theresia u. Herbert
Spinner.

Freitag, 7. November - HL. WILLIBRORD
Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse. Besonde-

res Gedenken für Hans Sauter. Wir geden-
ken auch folgender Jahrtage/Anliegen, für
die die hl. Messe auswärts gefeiert wird:
für Johann Mayer; Fanny u. Albert Bea;
Maria Finkbeiner; Erich Kroiss; Markus
Harter (gest.); Jutta u.Heinrich Heizmann
(gest.).

Samstag, 8. November - Zählung der Gottesdienstbesucher
19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse. Be-

sonderes Gedenken an Johannes u. Helena

Kirchen

Öffnungszeiten
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Sum. Wir gedenken auch folgender Jahr-
tage/Anliegen, für die die hl. Messe aus-
wärts gefeiert wird: für Hermann Schmie-
der u. Angeh.; für Helena Springmann.

Sonntag, 9. November - Weihe der Lateranbasilika
Zählung der Gottesdienstbesucher
8.15 Uhr In St. Bartholomäus: Amt. Besonderes Ge-

denken für August Herrmann. Wir geden-
ken auch folgender Jahrtage/Anliegen, für
die die hl. Messe auswärts gefeiert wird:
für Amalia Herrmann; Friedbert Dieterle,
Eltern u.Bruder; Ekkehard Boser; Erich
Schäfer u.Angeh.; Hermann u.Theresia
Feger; Valentin u. Albertine Schuler; für
die Lebenden u.Verstorbenen des Jahr-
gangs 1923/24; Philipp u. Franziska Sum;
Helena u. Alfons Schillinger; Roman u.So-
fie Sum.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

Achtung - Zeitumstellung
Bitte beachten Sie, dass am Sonntag, 26.10.2008 die Uhr
auf Winterzeit umgestellt wurde. Die wöchentlichen
Abendmessen beginnen nun um 18.30 Uhr! Die wöchentl.
Frauenmesse findet ab diesem Zeitpunkt wieder in der
Stadtkirche statt.

Ab 01.11.2008 neue Büroöffnungszeiten:
vormittags nachmittags

Montag: 10 – 12 Uhr geschlossen
Dienstag: geschlossen 15 - 17 Uhr
Mittwoch: geschlossen 15 – 17 Uhr
Donnerstag: 10 – 12 Uhr geschlossen
Freitag: 10 – 12 Uhr geschlossen

Abreißkalender 2009
Ab sofort können die neuen Abreißkalender “Unser täglich
Brot” zu den angegebenen Sprechzeiten im Pfarrbüro zum
Preis von € 4,50 gekauft werden.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 15.11.2008 um 17.30 Uhr;
Samstag, 20.12.2008 um 17.30 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 29.11.2008 um 17.30 Uhr
Sonntag, 16.11./21.12.2008 um 11.30 Uhr;
St. Roman
Sonntag, 30.11.2008
um 11.30 Uhr
Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag 10.11.; Montag 15.12.2008 um
2008.

Katholische Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: Dienstag, 16.30-18.00 Uhr, Donnerstag,
17.00-18.30 Uhr.

Katholische Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00
–17.30 Uhr

EINLADUNG ZUR BUCHAUSSTELLUNG DER
KATHOLISCHEN ÖFFENTLICHEN
BÜCHEREI ST. LAURENTIUS
Die Kath. Öffentliche Bücherei St. Laurentius Wolfach
lädt in diesem Jahr wieder zu einer Buchausstellung ein am
Samstag, 08. November und am Sonntag, 09. November
von 11 Uhr bis 17 Uhr
Die gut sortierte Buchausstellung zeigt attraktive Bücher,
Spiele, CDs und MCs, die sich als sinnvolle Weihnachtsge-
schenke oder auch als Geschenk das Jahr über eignen. Die
bei der Buchausstellung bestellten Bücher oder andere

Medien werden rechtzeitig zu Weihnachten da sein. Wir
werden den Ausgabezeitpunkt wieder im Pfarrblatt be-
kannt geben.

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT WOLFACH/HALB-
MEIL
Die Jahresversammlung der Kath. Frauengemeinschaft
Wolfach/Halbmeil findet am Donnerstag, 13. November
2008 statt. Beginn um 18 Uhr mit einem Gottesdienst an-
lässlich des 110-jährigen Jubiläums. Im Anschluss daran
findet die Jahresfeier im Gemeindehaus statt.

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT WOLFACH
Die Gruppe II ist herzlich zu einem Gesprächsabend ein-
geladen mit dem Thema „Loslassen – eine lebenslange Auf-
gabe.“ Der Abend ist am Montag, 3. November 2008 im
Kath. Gemeindehaus und beginnt um 19.30 Uhr. Bitte be-
achtet, dass der Termin um eine Woche vorverlegt wurde.

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St. Marien:
Donnerstags 17.00 Uhr und eine halbe Stunde vor der
Abendmesse.
In St. Roman:
Sonntags 18.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Kasualvertretung hat ab So, 02.11.08 diese Woche
Pfr. Wolfgang Gehring, Hornberg 07833/388

Sonntag, 02.11.08
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Gottfried Zur-

brügg
gleichzeitig Kindergottesdienst

Montag, 03.11.08
19.30 Uhr Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum

Mittwoch, 05.11.08
14.30 Uhr –
16.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen der

2. – 5. Kl.
16.30 Uhr –
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht mit Klaus Nagel

Donnerstag, 06.11.08
18.30 Uhr Jugendkreis „JuKs“ im ev. Pfarrhaus

Sonntag, 09.11.08
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Uhl

Jetzt schon hinweisen möchten wir auf den Gottesdienst
am diesjährigen Buß- und Bettag am Mi,19.11.08, der die-
ses Jahr mit einem Gottesdienst um 19.00 Uhr in Kirnbach
mit Taizé – Liedern gefeiert wird. Es singt der Kirchenchor
unter der Leitung von Frau Ester Baumann, begleitet von
einer Instrumentalgruppe.

An den kommenden 3 Mittwochabenden 29.10./05.11./
12.11.08 ist jeweils von 20 -21Uhr Probe im Krummelsaal
der Kirnbacher Gemeindehalle.
Herzliche Einladung an Gastsänger, hier mitzumachen!
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Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Sonntag, 02.11.08 und 09.11.08 jeweils
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Wegmann

Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, den 2.11.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Gottfried Zur-

brügg.

In den Herbstferien nehmen die Konfirmanden die Bestel-
lungen für das Losungsbüchlein und die Kalender für 2009
bei den Gemeindegliedern auf.

Ab 1.11. hat Herr Saecker i.R. aus Offenburg die Kasual-
vertretung in den Pfarrämtern Kirnbach und Wolfach. Er
wird sich am 16.11. (Volkstrauertag) im Gottesdienst,den
er hält, vorstellen.

Am Samstag, 8.11. ist um 10.30 Uhr die Goldene Hochzeit
von Maria und Hans Wöhrle vom Rotsal 5 hier in unserer
Kirche.

Am Sonntag, den 9.11. ist um 10.15 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrvikar Mirko Diepen aus Gutach
Um 10.00 íst Arche-Kindergottesdienst im Krummelsaal
Um 10.15 Uhr ist Kindergottesdienst im alten Rathaus

Am Donnerstag, den 13. November findet der alljährliche
voradventliche Seniorennachmittag im Krummelsaal
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr
^

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 02.11.2008
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 05.11.2008
20:00 Uhr Gottesdienst in Schramberg, Apostel W. Eck-
hardt

Jehovas Zeugen
Die Zusammenkünfte am Freitag, den 31.10.2008 und
Sonntag, den 02.11.2008 fallen aufgrund des Wochenend-
Bibelseminars in Reutlingen aus.

Montag
18.30 Uhr: Bibelstunde in russischer Sprache
Dienstag
19.00 Uhr: Betrachtung des Buches "Lebe mit dem

Tag Jehovas vor Augen":
"Was lernen wir aus der Aufforderung Je-
hovas, unser Leben nach seinen Maßstä-
ben auszurichten, vor allem in Bezug auf
sittliche Reinheit und Bescheidenheit?“
(Sacharja 6:15; Maleachi 3:16, 18)

Die Zusammenkünfte werden im Königreichssaal, Barba-
rastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen sind
herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: Telefon 07831 - 8907
Jehovas Zeugen im Internet: www.jehovaszeugen.de

Zeugen Jehovas besuchen ein Wochenend- Bibelseminar
Die Wolfacher und Hausacher Zeugen Jehovas werden am
kommenden Wochenende ein zweitägiges Bibelseminar im
Kongresszentrum in Reutlingen/Gönningen besuchen. Zu
dieser regionalen Veranstaltung werden über 800 Teilneh-
mer aus dem mittelbadischen Raum erwartet. Dieses
zweitägige Bibelseminar steht in diesem Jahr unter dem
Motto aus dem Römerbrief Kapitel 12, Vers 21: „Besiege
das Böse stets mit dem Guten“.
Im Rahmen dieser Herbst-Tagung werden sich die Themen
auf Merkmale der biblischen Weisheit konzentrieren. Das
Programm wird helfen zu erkennen, wie ist es in der heu-

tigen Zeit möglich, das Böse mit dem Guten zu besiegen.
Außerdem wird erarbeitet, wer hinter der sich überall auf
der Welt verschlechternden Situation steckt. Die Bibel lie-
fert praktische Hilfen, die zeigen, was in Gottes Augen bö-
se ist und wie wir uns dagegen schützen können. Durch In-
terviews, Ansprachen und Tischgesprächen wird praxis-
nah gezeigt, wie wir im täglichen Leben den Schöpfer in
allen Lebensbereichen ehren können. Dabei werden die
persönlichen Vorteile für den Einzelnen herausgestellt,
wenn er sich an biblische Grundsätze hält.
Interessierte Personen sind zu dieser fast 10 Stunden bib-
lischer Belehrung herzlich eingeladen. Das Programm be-
ginnt am kommenden Samstag, den 1. November um 9.40
Uhr und endet am Sonntagnachmittag gegen 16.00 Uhr.
Sämtliche Veranstaltungen können von interessierten Per-
sonen kostenfrei besucht werden.

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann findet statt in: Hausach im Rathaus, Hauptstr.
40, 2.OG, großer Ratssaal. Am Mittwoch, den 05. Novem-
ber 2008. In der Zeit von 9 -11 Uhr.
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung
Bei Fragen oder Infos erreichen Sie die VdK SRgGmbH
Geschäftsstelle Offenburg unter der Tel.-Nr.:
0781 / 92 36 68 -0

Das Landratsamtes Ortenaukreis – Untere Gesundheits-
behörde – informiert:
Nochmalige Erinnerung für die Betreiber von Eigenwas-
serversorgungsanlagen zur Durchführung von Trinkwas-
seruntersuchungen
Das Landratsamt Ortenaukreis weist noch einmal die Be-
treiber von Kleinanlagen auf die wichtigsten Betreiber-
und Untersuchungspflichten nach der Trinkwasserverord-
nung vom 21.05.2001 hin. Die regelmäßig wiederkehrende
Untersuchung des Trinkwassers ist dabei ein wesentlicher
Bestandteil. Hierzu wird um Beachtung des nachstehenden
Textes gebeten:
Betrieb von Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung:
1. Zu den Kleinanlagen zählen alle Anlagen, aus denen pro

Jahr höchstens 1.000 m_ Wasser für den menschlichen
Gebrauch (Trinkwasser) abgegeben werden.

2. Die mikrobiologischen und chemischen Anforderungen
an das Trinkwasser richten sich nach den §§ 5-7 der
Trinkwasserverordnung.

3. Trinkwasseruntersuchungen sind für alle Betreiber von
Kleinanlagen in Eigenverantwortung durchzuführen. Es
wird nicht unterschieden, ob das Wasser für den Eigen-
bedarf verwendet oder an Dritte abgegeben wird (z.B.
Ferienwohnungen, Gaststätten, Vermietung usw. gemäß
§ 14 TrinkwV).
Das Wasser ist daher von allen Betreibern auf folgende
Parameter untersuchen zu lassen:

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Aus dem Kreisgeschehen

Sprechtage
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a) Jährlich:
Koloniezahl bei 22° und 36° C, coliforme Bakterien,
E. coli, Enterokokken, Färbung, Trübung (NTU), Ge-
ruch, Geschmack, Ammonium, Oxidierbarkeit, elek-
trische Leitfähigkeit, pH-Wert

b) In höchstens 3-jährigen Abständen:
Eisen, Mangan, Nitrat, Nitrit, Calcitlösekapazität,
Säurekapazität, Calcium, Magnesium und Kalium.

4. Die Ergebnisse der Untersuchung sind schriftlich oder
auf Datenträgern aufzuzeichnen und müssen folgende
Angaben beinhalten: Bezeichnung der Probeentnahme-
stelle und Zeitpunkt der Probenahme, Gemeinde,
Straße, Hausnummer und das angewandte Untersu-
chungsverfahren.

5. Spätestens bis 31.12.2008 muss die Probenahme erfolgt
sein. Der Betreiber der Wasserversorgungsanlage hat
dafür Sorge zu tragen, dass die Untersuchungsergebnis-
se innerhalb zwei Wochen nach dem Zeitpunkt der Un-
tersuchung dem Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße
20, 77652 Offenburg, unverzüglich vorgelegt werden.
Zur Übermittlung der Ergebnisse ist das in Baden-
Württemberg standardisierte Labordatenübertragungs-
system von den Trinkwasserlabors anzuwenden. Hierzu
empfehlen wir im Sinne einer möglichst reibungslosen
und verwaltungsökonomischen Datenübermittlung an
das Landratsamt, dass die Betreiber dem beauftragten
Labor eine Weiterleitungsvollmacht erteilen.

Die Nichtdurchführung der vorgeschriebenen Trinkwas-
seruntersuchung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und
kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Ihre Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis
während der Geschäftszeit sind:
Herr Sandhaas: Tel. 0781/805-9661
Herr Benz: Tel. 0781/805-9842
Herr Burg: Tel. 0781/805-9668
Der Wortlaut der Trinkwasserverordnung kann auf der
Homepage des Landratsamtes Ortenaukreis, Suchwort
„Trinkwasser“ – Trinkwasserüberwachung – abgerufen
und heruntergeladen werden.

Amt für Waldwirtschaft
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen Bil-
dungsstätten der Landesforstverwaltung Baden-Württem-
berg
Die neuen Angebote im Januar 2009
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
Holzernte-Grundlehrgang *) 07.-09.01.09
Holzsortierung und Holzvermarktung 26.-28.01.09

Anmeldung: möglichst bis zwei, besser vier Wochen vor
Beginn
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Waldbauern, Revier-
leiter, FBG-Angehörige, Kommunen, Unternehmer und
Mitarbeiter, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren: 40 € Pro Tag, für Privatwald-
besitzer in Ba-Wü ermäßigt: 20 €. Am FBZ Königsbronn
ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei
Vollpension. *): Bei diesen Lehrgängen übernimmt die
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Ba-Wü für ihre
Mitglieder die Lehrgangsgebühren komplett.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
des Bildungsangebotes 2009.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot der Landesforstverwal-
tung Baden-Württemberg finden Sie im Internet unter
www.wald-online-bw.de sowie bei der Unteren Forst-
behörde an Ihrem Landratsamt in der Broschüre aktiv
für den Wald – Bildungsangebot 2008 der Landesforstver-
waltung.

Laub ist nicht nur Grünabfall
Wohin mit dem vielen Laub? Diese Frage stellt sich mo-
mentan vielen Gartenbesitzern. Dabei kann das Laub auf
verschiedene Art im Garten Verwendung finden. Darauf
weist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis hin
und gibt dazu einige Tipps.
Als sehr sinnvoll erweist sich die Zugabe von Laub bei der
Kompostierung von Küchenabfälle während des Winters.
Hierzu sollte ein Vorrat, evtl. gemischt mit Holzhäcksel,
neben dem Kompost angelegt und nach und nach zusam-
men mit den Küchenabfällen dem Kompost zugegeben
werden. Wird der Komposter im Herbst ausgeräumt, so
sollte der Kompost mit einer dicken Laubschicht bis zur
Ausbringung im Frühjahr abgedeckt werden. Dabei wird
die Auswaschung der Nähr- und Humusstoffe durch Nie-
derschläge verhindert und der Kompost kann ohne Aus-
trocknung oder Vernässung über den Winter reifen. Laub
als Beetabdeckung bietet Schutz vor Bodenerosion und
Verschlämmung und in der Laubschicht finden Kleinlebe-
wesen gute Überwinterungsmöglichkeiten, die im Früh-
jahr sofort wieder das Bodenleben aktivieren. Größere
Mengen von Laub können auch unter Bäumen und Sträu-
chern als Mulchschicht Verwendung finden. Ein großer
Laubhaufen in einer Gartenecke ist praktizierter Natur-
schutz, denn einige Tierarten bis hin zum Igel können dar-
in überwintern.
Dies und weitere Tipps findet man in der Kompostfibel des
Ortenaukreises, die in allen Rathäusern und im Landrats-
amt in Offenburg kostenlos erhältlich ist. Die Fibel kann
auch unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de herun-
tergeladen werden.
Wer mit Laub im Herbst gar nichts anfangen kann, hat die
Möglichkeit über die jährliche Abfuhr der Grünabfälle
oder bei einer Sammelstelle (Übersicht auf der Rückseite
des Abfallkalenders) es loszuwerden. Auch kann Laub, vor
allem wenn es auf der Straße oder dem Gehweg zusam-
mengekehrt wurde, über die Graue Tonne entsorgt werden.
In der Mechanisch-biologischen Abfallbehandlungsanlage
am Kahlenberg in Ringsheim entsteht daraus Biogas, aus
dem Strom und Wärme produziert wird.

Ab November Sammlung von Grünabfällen
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft beginnt ab Anfang No-
vember wieder mit dem Einsammeln von Grünabfällen aus
Hausgärten, insbesondere Strauch- und Heckenschnitt so-
wie Laub, um diese anschließend zu verwerten. Die Termi-
ne können dem Abfallkalender entnommen oder auf der
Homepage der Abfallwirtschaft im Menüpunkt „Abfallka-
lender“ eingesehen werden. Die Abfälle sollten gebündelt
bzw. in geeigneten offenen Behältnissen oder Säcken (kei-
ne Gelben Säcke) bereit gestellt werden, die dann nach der
Entleerung zurückgelassen werden. Die Säcke dürfen kei-
nesfalls zugebunden werden, da sonst die Leerung für die
Müllwerker erheblich behindert wird und die Säcke aufge-
schlitzt werden müssen. Die einzelnen Bündel mit pflanz-
lichen Abfällen sollten ein für den Müllwerker noch trag-
bares Gewicht aufweisen und eine Länge von zwei Metern
nicht überschreiten. Äste und Stammholz dürfen nicht
dicker als 15 Zentimeter sein. Gelbe Säcke mit pflanzli-
chen Abfällen werden nicht mitgenommen. Grünabfälle,
die nicht aus Hausgärten stammen, sind von der Ein-
sammlung ausgeschlossen. Die Abfuhr beginnt morgens
um sechs Uhr, daher sollten die Abfälle möglichst schon am
Abend vorher bereitgestellt werden.
Weitere Auskünfte gibt es unter Tel. 0781 805-9600 bei der
Abfallberatung oder unter www.abfallwirtschaft-ortenau-
kreis.de des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft Ortenaukreis.

Landeszentrale für politische Bildung (LpB)
Publikation „Baden-Württemberg – A Portrait of the
German Southwest“
Inhalt:
Der 128-seitige Band in englischer Sprache und Großfor-
mat vereint alle wichtigen Daten und Fakten über das
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Land Baden-Württemberg, seine Geschichte, seine Gesell-
schaft, seine Wirtschaft, seine Kultur sowie über die ba-
den-württembergische Politik. Zahlreiche Fotos, Grafiken
und andere Illustrationen begleiten den Text. Erstmals seit
vielen Jahren ist damit wieder eine Grundlageninformati-
on über Baden-Württemberg in der weltweit am meisten
gesprochenen Sprache auf aktuellem Stand vorhanden.
Verwendungszweck:
Das Buch eignet sich für eine Vielzahl von Verwendungs-
zwecken: Zur Unterstützung von Städte- und Gemeinde-
partnerschaften, zur Information von Journalisten, Politi-
kern und Wissenschaftlern aus dem Ausland, als Mit-
bringsel für die Gastfamilien von Austauschschülern, als
Gast- oder auch Weihnachtsgeschenk für Besucher und
Partner öffentlicher und privater Einrichtungen, als Ori-
entierungshilfe für Gaststudenten oder für Angehörige
ausländischer Streitkräfte, für Englisch sprechende Ge-
schäftspartner und Touristen, zur Nutzung im Schulunter-
richt und vieles andere mehr.
Bezug und Preis:
Das Buch ist ausschließlich erhältlich beim Herausgeber,
der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Würt-
temberg (LpB), Stafflenbergstr. 38, 70184 Stuttgart, Fax
0711/164099-77, E-Mail: marketing@lpb.bwl.de, Webshop:
www.lpb-bw.de/shop zum Preis von 7,50 EUR zzgl. Ver-
sandkosten (ab 5 Stück: 7,- EUR, ab 10 Stück: 6,50 EUR,
ab 50 Stück: 6,- EUR).
Die Publikation ist auch in deutscher Sprache unter dem
Titel „Baden-Württemberg – Eine kleine politische Lan-
deskunde“ für 2,- EURO zzgl. Versandkosten erhältlich.
Der höhere Preis für die englischsprachige Version erklärt
sich aus der geringeren Auflagenhöhe sowie den Kosten für
die Übersetzung. Die englische Ausgabe steht zum kosten-
losen Herunterladen im Internet zur Verfügung:
www.lpb-bw.de/publikationen/politischelandes-
kunde/english/kpl-english08.pdf

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Übersicht der geplanten VHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174

Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 79346
Steinach (ST) Tel. 07834 867590
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer

03.11.2008 Vortrag Energieausweis 1.1602 WO
03.11.2008 Advents-Floristik 2.1203 GE
04.11.2008 Kochdemonstration

Milchprodukte 3.0701 ST
05.11.2008 Luftikusse aus Pappmaschee 2.0607 GE
05.11.2008 Einsteigerkurs Internet 5.0115 GE
06.11.2008 English Club B1 4.0617 HA
08.11.2008 Vollwertbuffet 3.0715 HS
10.11.2008 Weinseminar 3.0721 WO
12.11.2008 Kochkurs Asien 3.0705 GE
13.11.2008 Vortrag Herzklappenerkrankung 3.0401 GE
15.11.2008 Seminar Schlagfertigkeit 5.0001 GE
17.11.2008 Vortrag Kaspar Hauser 1.0102 HS
17.11.2008 Festtags-Menü 3.0702 GE
17.11.2008 Finanzbuchführung Grundkurs 5.0501 WO
18.11.2008 Homöopathie Kinderapotheke 3.0417 GE
19.11.2008 Bücherherbst 2.0103 HS
19.11.2008 Filzen 2.1301 GE
19.11.2008 Vortrag Enddarmerkrankungen 3.0413 WO
20.11.2008 Vortrag Borrelieninfektion 3.0402 GE
20.11.2008 Homepage erstellen 5.0119 HA
22.11.2008 Klangmassage 3.0101 GE
24.11.2008 Diavortrag Südtirol und Dorffest 1.1002 ZE
25.11.2008 Vortrag Erbschaft planen 1.0501 WO
28.11.2008 Weihnachtsbäckerei für Kinder 3.0719 HS
01.12.2008 Homöopathie für Kinder 3.0421 HS
01.12.2008 Kochkurs Wildgericht 3.0707 HO
01.12.2008 Kaufen und Verkaufen bei Ebay 5.0118 HA
08.12.2008 Festliches Weihnachtsmenü 3.0708 HO

Die im Herbst geplanten Kurse in Wolfach und Oberwol-
fach:
Der Energieausweis für Wohngebäude (1.1602 WO)
Mo. 03.11.2008, 18:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, Ober-
wolfacher Str. 6, Ralf Keil, 5 € inkl. Infobroschüre
Jeder hat schon vom Energieausweis gehört, doch die we-
nigsten wissen, welche Bewandtnis es mit diesem Instru-
ment hat. Der Vortrag bietet Antworten auf folgende Fra-
gen: Was sagt welcher Energieausweis über ein Gebäude
aus? Ab wann und für wen ist der Energieausweis Pflicht?
Was ist der Unterschied zwischen Bedarfs- und Ver-
brauchsausweis? Wie profitieren Eigentümer vom Ener-
gieausweis? Inwieweit unterstützt der Staat die Eigentü-
mer bei der Modernisierung? Welchen Vorteil haben Mieter
und Käufer vom Energieausweis und worauf sollten sie
achten? Der Vortrag wendet sich sowohl an Immobilienbe-
sitzer als auch an Mieter oder Käufer. Bitte telefonisch an-
melden unter der Nummer: 07834 867590.

Weinseminar: Vom Weintrinker zum Weinkenner (3.0721
WO)
Mo. 10.11.2008, 19:00-21:30 Uhr, Mo. 24.11.2008, 2 Aben-
de, Wolfach, 1. Abend: VHS, Oberwolfacher Str. 6, 2.
Abend: Weingut Schloss Ortenberg (bei Bedarf Bustransfer
gegen Aufpreis), Am St.Andreas, Winfried Köninger, 17 €

zuzügl. ca. 14,00 € für Weinverkostung
Welcher Wein passt zu welchem Essen und warum? Welche
Weinsorten gibt es überhaupt und wie unterscheidet man
sie? Jeder weiß, was Wein ist - aber selbst im Weinland Ba-
den wissen nur die wenigsten wirklich, wie Wein gemacht
wird, wie man ihn kostet und wonach man ihn beurteilt. In
diesem Seminar beantwortet ein Fachmann aus der Praxis,
Weinbauingenieur Winfried Köninger, alle Fragen rund um
den deutschen Wein. Nach einem informativen ersten
Abend besichtigen Sie beim zweiten Termin das Weingut
'St. Andreas' in Ortenberg - und natürlich stehen auch
Weinproben auf dem Programm.

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Weiterbildung

AUF ENGLISCH

Baden-Württemberg. A Portrait of the German Southwest
2008, 128 Seiten mit zahlreichen Abbildungen

Die Kleine politische Landeskunde
steht für knappe und verständ-
liche, sachliche und ausgewogene
Grundinformationen über das Land
Baden-Württemberg.

Jetzt auch auf Englisch ist
„A Portrait of the German South-
west“ die einzige Schrift, die sich
vor allem für Städtepartnerschaften
und Schüleraustausche, aber auch
für den Englischunterricht, für
Auszubildende, Studierende und
Berufstätige eignet.

Die repräsentative, aktuelle und
reich bebilderte Broschüre motiviert

zum Kennenlernen unseres Landes,
ist ein ideales Gäste-Präsent und
krönt jede Auslandskorrespondenz!

7.50 EUR (zzgl. Versandkosten,
Staffelpreise im Internet)

Erhältlich per Fax 0711.16409977
über marketing@lpb.bwl.de oder
Webshop: www.lpb-bw.de/shop

BADEN-WÜRTTEMBERG
A Portrait of the German Southwest
6th fully revised edition 2008
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Finanzbuchführung Grundkurs (5.0501 WO)
Mo. 17.11.2008, 18:30-21:30 Uhr, 16 Abende, Wolfach,
VHS, Oberwolfacher Str. 6, Rudolf Rogg, 168 € zuzügl. ca.
30,00 € für Fachbücher, inkl. TN-Bescheinigung
Selbständige und deren Familienangehörige, die ihre Ge-
schäftsbücher selbst führen möchten, benötigen buchhal-
terische Grundkenntnisse, um einfache Geschäftsvorgänge
verbuchen zu können. Sie lernen hier den Unterschied zwi-
schen Aktiva und Passiva, zwischen Forderungen und Ver-
bindlichkeiten und das Verbuchen der in Kleinbetrieben
gängigen Geschäftsvorfälle. Auch für Wiedereinsteigerin-
nen in den Beruf ist dieser praxisorientierte Kurs geeignet,
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Nach Besuch des
Seminars besteht die Möglichkeit, an der bundeseinheitli-
chen VHS-Zwischenprüfung 'Finanzbuchführung Grund-
lagen' teilzunehmen.

Enddarmerkrankungen - ein häufiges, aber viel zu oft
verschwiegenes Krankheitsbild (3.0413 WO)
Mi. 19.11.2008, 18:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Volker Ansorge, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolf-
ach.
20% aller Menschen werden im Laufe ihres Lebens von ei-
ner Erkrankung des Enddarms betroffen. Trotz dieser sehr
hohen Zahlen wird das Thema noch zu oft verschwiegen,
der Arzt lange Zeit nicht aufgesucht. Zumeist handelt es
sich um harmlose, jedoch oftmals stark einschränkende
Krankheitsbilder. In diesem Vortrag sollen die häufigsten
Erkrankungen beschrieben und deren Behandlungsmög-
lichkeiten dargestellt werden. Dabei soll auch auf gut- und
bösartige Darmerkrankungen eingegangen werden.

Erbschaft planen (1.0501 WO)
Di. 25.11.2008, 18:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Rechtsanwälte & Kollegen Wingert, gebühren-
frei
Der Vortrag gibt Orientierungshilfe für das mit emotiona-
len und rechtlichen Fallstricken durchsetzte Gebiet der
Erbschaftsplanung und wie man es unbeschadet passiert.
Vom Lahrer Rechtsanwalt Rüdiger Wingert - Buchautor zu
'Erbschaft planen' - erhalten die Teilnehmer Informatio-
nen zu den Themen 'Lebzeitige Vermögensübertragung,
gesetzliche Erbfolge und Testament' sowie 'Neue Schen-
kungs- und Erbschaftssteuer'.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax oder über Internet erfolgen.
Bitte beachten Sie, dass ihre Anmeldung nicht bestätigt
wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursän-
derung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzei-
tige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz.
Unser Büro in Wolfach ist von Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell
Strudelteigbackkurs
An diesem Abend wird selbst Strudelteig hergestellt und
dünn ausgezogen und auf verschiedenste Art und Weise,
süß und pikant gefüllt. Die Strudel werden am Ende des
Abends gegessen, dennoch empfiehlt es sich eine Torten-
platte mitzubringen! Die Lebensmittelkosten werden am
Kurstag direkt bei der Kursleiterin bezahlt.
Am Dienstag, 11. November von 19 – 22 Uhr in der Nach-
barschaftshauptschule in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 4. November. Gebühr: 8,- €.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Te-
lefon 07836/5851, Fax 5859 oder E-Mail vhs@stadt-
schiltach.de.

IHK-BildungsZentrum
Informationsveranstaltungen im IHK-BildungsZentrum
Offenburg
Weiterbildung aktuell
Damit Sie sicher entscheiden können, welche Weiterbil-
dungsmöglichkeit genau die Richtige für Sie ist, führen wir
neben einer telefonischen Beratung auch regelmäßig kos-
tenlose und unverbindliche Informationsveranstaltungen
durch. Sie erhalten Informationen zu den Lehrgangsinhal-
ten, dem Ablauf und den Zahlungsmodalitäten, aber auch
Karrierechancen und alternative Bildungsangebote.
Außerdem geben wir Ihnen Tipps zu Fördermöglichkeiten.
Lernen Sie unserer Dozenten/innen oder auch Absolven-
ten/Absolventinnen und Teilnehmer/innen kennen und
stellen Sie offen Ihre Fragen. Erfahrungsgemäß profitieren
Sie auch von den Fragen der anderen Teilnehmer der Ver-
anstaltung. Im Anschluss stehen wir gerne für individuel-
le Gespräche zur Verfügung oder Sie vereinbaren einen
persönlichen Beratungstermin.
Unsere nächsten Informationsveranstaltungen in Offen-
burg:
06.11.2008 Netzwerk
08.12.2008 Geprüfte/r Industriemeister/in

Fachrichtungen: Elektro/Metall/Mecha-
tronik

10.12.2008 Geprüfte/r Bilanzbuchhalter/in
21.01.2009 Managementassistent/in (IHK) - interna-

tional
21.01.200 Managementassistent/in (IHK)
28.01.2009 Geprüfte/r Konstrukteur/in
11.02.2009 Handelsfachwirt/in IHK
Interessierte können Informationen vorab auch auf der
Website des IHK-BildungsZentrums abrufen: www.ihk-
bz.de.
Beratung und Information
Serviceteam Offenburg, Fon +49 (0) 781 92 03-2 22
info@ihk-bz.de

Interaktives Planungspiel "Existenzgründung"
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Frei-
burg bietet an den Wochenenden vom 28. und 29. Novem-
ber sowie 12. und 13. Dezember einen Fachkurs-Workshop
"Gut vorbereitet in die Existenzgründung - ein interakti-
ves Planspiel" an. Die Veranstaltung findet an den beiden
Freitagen von 17.30 bis 21 Uhr und an dem Samstagen von
9 bis 17 Uhr statt.
In dem praxisorientierten Workshop stellen die Teilnehmer
die Existenzgründung eines fiktiven Unternehmens als
realistisches Planspiel nach. Die zukünftigen Unternehme-
rinnen und Unternehmer werden bei Erarbeitung des Exis-
tenzgründerplanes individuell unterstützt. Durch den
Austausch mit Gleichgesinnten soll außerdem ein Exis-
tenzgründer-Netzwerk initiiert werden. Auch an eine wei-
tere Betreuung durch künftige Veranstaltungen ist ge-
dacht.
Zielgruppe für diesen Workshop sind Existenzgründer, die
in nächster Zeit ein Unternehmen im Dienstleistungssek-
tor gründen möchten und bereits einen entsprechenden
Businessplan erarbeitet haben. Kaufmännische und be-
triebswirtschaftliche Grundkenntnisse werden vorausge-
setzt.
Information & Beratung:
Serviceteam Freiburg:. fon +49 (0) 761 20 26-2 22
Serviceteam Offenburg:. fon +49 (0) 781 92 03-2 22
www.ihk-bz.de

Bundesagentur für Arbeit, Offenburg
Informationswoche für Studienorientierung
Wie finde ich den passenden Studiengang? Wo liegen mei-
ne Stärken, meine Interessen? Antworten auf diese Fragen
und Vieles mehr finden interessierte Schüler vom 3. bis 6.
November in den kostenlosen Studierfähigkeitstests bei
der Agentur für Arbeit Offenburg. Das studienfeldbezoge-
ne Beratungsangebot umfasst die Bereiche Natur-, Wirt-
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schafts- und Ingenieurswissenschaften, außerdem Infor-
matik und Mathematik, Rechtswissenschaften und philo-
logische Studiengänge. Die Aktion richtet sich an Schüler
der beiden Kursstufen. Ein Studierfähigkeitstest dauert
etwa 3 Stunden von 14 bis 17 Uhr und findet in der Ar-
beitsagentur in der Weingartenstraße 3 in Offenburg statt.
Auf Grund der begrenzten Anzahl der Plätze ist eine Vor-
anmeldung erforderlich: Telefon 0781 / 9393 451 oder E-
Mail offenburg.pd@arbeitsagentur.de

Gartenakademie Baden-Württemberg
Fruchtbarer Boden – erhalten, aufbauen, verbessern und
schützen
Die Kultivierung des Bodens und damit die Steigerung der
Bodenfruchtbarkeit ist eine wesentliche Voraussetzungen
dafür, dass gärtnerische Bemühungen zum Erfolg führen.
Gezielte Bewirtschaftung durch Fruchtfolgegestaltung
und Zwischenfruchtanbau, Förderung der Aktivitäten von
Bodenlebewesen und Mikroorganismen, Einsatz von orga-
nischem Dünger wie Kompost, das Einbringen von Boden-
hilfsstoffen, mit denen der Boden in allen Komponenten
zur Verbesserung angeregt wird, sind die Themen dieser
ganztägigen Informationsveranstaltung, die die Garten-
akademie Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit der
Fa. Oscorna, Neu-Ulm organisiert. Darüber hinaus werden
Informationen zur allgemeinen Pflanzenpflege mit dem
Schwerpunkt Nutzpflanzen gegeben.

Programm
09:30 Begrüßung und Historie der Fa. Oscorna

Thomas Mayer, Geschäftsführer der Fa. Oscorna
10:00 Bodenverbesserung durch Fruchtfolgegestaltung

und Zwischenfruchtanbau
Dr. agr. Sabine Zikeli – Uni Hohenheim

10:45 Führung durch das Betriebsgelände
12:00 Mittagspause
13:30 Bodenbürtige Krankheiten – wie kann man sie

bekämpfen?
Dr. Jan Hinrichs-Berger – Mykologe – Landwirt-
schaftl. Technologiezentrum Augustenberg

14:15 Der Einsatz von effektiven Mikroorganismen für
eine nachhaltige Bodenpflege
Karl Zwermann – Gärtnermeister - Deutsche Gar-
tenbau-Gesellschaft 1822 e.V.

15:00 Typische Standorte, deren Probleme und Verbesse-
rungsmöglichkeiten – Materialien zur Bodenver-
besserung
Werner Meule - Fachberater der Fa. Oscorna

15:45 Fragen und Diskussion
16:30 Ende
Die Veranstaltung richtet sich an:
Fachberater Obst- und Gartenbauvereine, Gärtner, Land-
schaftsgärtner, Stadtgärtner, weitere kommunale Bedien-
stete (Bauhof), Baumschuler und alle am Thema Interes-
sierte.

Termin
Donnerstag, 4. Dezember 2008, 09:30 – ca. 16:30 Uhr

Anmeldeschluss 28. November 2008
Gebühr: 30,00 € (inkl. Verpflegung)

Veranstaltungsort
OSCORNA Dünger GmbH & Co. KG
Erbacher Str. 41 - 89079 Ulm
Anmeldung beim Veranstalter
Gartenakademie Baden-Württemberg e. V.
Diebsweg 2 - 69123 Heidelberg
T 06221-709815 / F 06221-709816
gartenakademie@lvg.bwl.de - www.gartenakademie.info
Änderungen vorbehalten !

Praktischer Betriebswirt/Praktische
Betriebswirtin“ in Freiburg

berufsbegleitende Ausbildung
Neuer Lehrgang ab Januar 2009
Die fortschreitende Globalisierung sowie die schwierigen
wirtschaftlichen Rahmendaten erfordern von den
Führungskräften und solchen die es werden wollen immer
höhere Sachkenntnisse und immer mehr Einsatz.
Mit dem Studiengang „Praktischer Betriebswirt/Prakti-
sche Betriebswirtin (KA)“ wendet sich das Kolping Bil-
dungswerk an alle, die Führungs- und Leitungsaufgaben
in mittelständischen Betrieben übernehmen wollen. Auf
der Grundlage der persönlichen beruflichen Ausbildung
vermittelt der Betriebswirt die kaufmännischen Grundla-
gen für die Übernahme von Leitungsverantwortung und
kann der Grundstein für ein Studium an einer Fernfach-
hochschule sein, die die Lehrgangsinhalte anrechnet.
Kompaktes Wissen auf hohem Niveau in kurzer Zeit zu
vermitteln, diese Aufgabe hat sich das Kolping Bildungs-
werk mit diesem Kurs gestellt. Lehrbriefe, kombiniert mit
Präsenzunterrichtsveranstaltungen einmal im Monat, sind
hervorragende Voraussetzungen für Ihre individuelle
Lernplanung.
Die Ausbildung dauert 18 Monate.
Informationsveranstaltung am 26. November 08 um 18.30
Uhr in unseren Räumen in der Heinrich-von-Stephan-Str.
20, 79100 Freiburg.
Ausführliche Informationen, Beratung und An-meldung
beim Kolping Bildungswerk e.V., Heinrich-von-Stephan-
Straße 20, 79100 Freiburg, Tel. 0761/389099-0, Fax
0761/389099-50
E-Mail: freiburg@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Bil-
dung in Themen“ auf unserer Homepage: www.kolping-
bildung.de

Besuchs- und Hospizdienst
Gesprächskreis mit trauernden Menschen
Durch den Verlust, den Tod, eines lieben Menschen erlebt
der Hinterbliebene die vielfältigen Gesichter der Trauer
und lernt ihre Auswirkungen kennen.
Er fühlt sich ausgeliefert, hilflos und weiß nicht wie ihm
geschieht. Die Trauer erfasst den ganzen Menschen. Es gilt,
die Trauer anzunehmen und sich aufzumachen, den eige-
nen Trauerweg zu gehen.
Dazu bietet der Besuch- und Hospizdienst Gespräche für
und mit trauernden Menschen an. Die Trauerbegleiterin,
Adelheid Wagner ist das nächste Mal wieder am Freitag,
den 31.10.2008 von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr in den Räumen
des Seniorentreffs in der Luisenstraße 1 für Sie da. Eine
vorherige kurze telefonische Anmeldung wäre ratsam.
Adelheid Wagner, Tel. 07831/6391.

AWO - Elternschule Kinzigtal
Entspannung und Streßbewältigung mit Kinesiologie
Fühlen Sie sich oft verspannt oder abgespannt, müde, an-
triebslos oder nervös und gereizt? In diesem Kurs werden
ihnen Möglichkeiten aus der Kinesiologie aufgezeigt, wie
Sie alltägliche Probleme in der Familie bewältigen, Streß
und Nervosität abbauen und den Energiefluß im Körper
verstärken können.
Termin: Jeweils donnerstags, 6., 13., 20. und 27.11., 18.15
bis 19.45 Uhr.
Ort: Grund- und Hauptschule Wolfach
Leitung: Monika Hielscher, Kinesiologin, Zilgrei Lehrerin
Gebühr: 38,- Euro
Anmeldung: Kerstin Räpple (AWO - Elternschule), Telefon
07832 - 99 98 59.

Was sonst noch interessiert
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Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am 30. Oktober 2008
von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in Hausach,
Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Bewegung und Entspannung.“

Gesundes Kinzigtal
Neue Gruppe zur Raucherentwöhnung startet in Haslach:
Verhaltenstherapie ist eine der erfolgreichsten Methoden
auf dem Weg zum Nichtrauchen. In dem Kurs von Herrn
Dipl.-Psych. Thomas Kind werden in 6 Einheiten (à 2h)
Motivationsstrategien erlernt und alternative Verhaltens-
muster erarbeitet, welche die Teilnehmer dabei unterstüt-
zen mit dem Rauchen aufzuhören. Das Lernen von Stress-
und Konfliktbewältigung ist ein weiterer Bestandteil des
Konzeptes. Der Kurs steht Versicherten aller Kassen offen.
Um Anmeldung wird bis 31. Oktober gebeten. Anmeldung
und weitere Informationen unter Tel. 07832/9748914 bei
Frau Gwendolyn Schmitt.

Verdi - Messa da Requiem
Besinnliches Sängerfest zu Allerheiligen
ORSOphilharmonic und Chor
unter der Leitung von Wolfgang Roese
Rund 90 junge ORSOphilharmoniker mit großem philhar-
monischem Chor präsentieren mit ihrer Virtuosität und
Leidenschaft die größte Oper Verdis. Die bekannte Toten-
messe gehört zu den heute meistgespielten oratorischen
Werken der Chorliteratur. Solisten: Fenna Ograjensek
(Sporan), Anja Jung (Alt), Germán Villar (Tenor), Uwe
Griem (Bass)
1. November 2008, Konzerthaus Freiburg
1.Vorstellung: 16.00 Uhr , 2. Vorstellung: 20.00 Uhr
Konzertkarten & Info direkt bei ORSO unter 0761/ 70 73-
200 oder an der Abendkasse www.orso.org

Verbraucherzentrale informiert zur Finanzkrise
Nahezu jeder Sparer und Anleger beschäftigt sich mit der
Finanzkrise und ihren Auswirkungen. Die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg verzeichnet ein zunehmen-
des Informationsbedürfnis in Fragen der Geldanlage. Ant-
worten auf die häufigsten Verbraucherfragen zur Finanz-
krise hat sie unter www.vz-bw.de/finanzkrise ins Internet
gestellt. Wer dort keine Antwort zu seinem speziellen Pro-
blem findet, kann sich ab dem 24. Oktober kostenlos an ei-
ne eigens eingerichtete Telefonhotline wenden.
Unter der Nummer 0800-6648588 beantworten Expertin-
nen und Experten der Verbraucherzentralen montags bis
freitags zwischen 9 und 21 Uhr Fragen zur Finanzmarkt-
krise und ihren Auswirkungen. Diese für Anrufer kosten-
lose Hotline ist möglich durch bundesweite Zusammenar-
beit aller Verbraucherzentralen und der Finanzierung
durch das Bundesverbraucherschutzministerium – das An-
gebot wird auch dringend benötigt: „Allein die täglichen
Anruferzahlen haben sich bei uns im Oktober gegenüber

dem September verdreifacht“, erläutert Niels Nauhauser,
Experte für Geldfragen bei der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. „Durch die Kooperation für die Hotline
können wir Verbrauchern, die Fragen im Zusammenhang
der Finanzkrise haben, größere Zeitfenster als bei unserer
normalen Telefonfachberatung anbieten.“
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